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4.   Für die Prüfungsfächer ohne landesweit einheitliche Auf-
gabenstellung sowie für die Schülerinnen und Schüler, die
eine schriftliche Abiturprüfung ohne landesweit einheit -
liche Aufgabenstellung zu absolvieren haben, legen die
Schulen die einzelnen Termine für die schriftliche Abitur-
prüfung im Rahmen der in Nr. 1 gesetzten Zeiträume fest.
Der Termin für die Einreichung der Aufgabenvorschläge
bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde für diese
Prüfungsfächer ist Mo., 23.1.2017.

5.   Weitere erforderliche Termine (z. B. 2. Nachschreibtermin)
legen die Schulen fest.

Termine für die Abschlussprüfungen 2017
im Sekundarbereich I
Bek. d. MK v. 1.7.2015 – 32/34/33 – 83214

Nach § 28 AVO-Sek I werden die Prüfungen zum Erwerb

–    des Hauptschulabschlusses und des Abschlusses der
Förder schule mit dem Schwerpunkt Lernen am Ende des 9.
Schul jahrgangs sowie

–    des Hauptschulabschlusses, des Sekundarabschlusses I –
Haupt schulabschluss, des Sekundarabschlusses I – Real -
schul abschluss und des Erweiterten Sekundarabschlusses I
am Ende des 10. Schuljahrgangs

an Hauptschulen, an Realschulen, an Oberschulen, an Inte-
grierten Gesamtschulen, am Hauptschul- und Realschulzweig
der Kooperativen Gesamtschulen sowie an Förderschulen für
das Schuljahr 2016/17 wie folgt festgesetzt:

1.   Prüfung in den schriftlichen Prüfungsfächern mit landes-
weit einheitlicher Aufgabenstellung (Haupttermin):

     Mittwoch 26.4.2017 Deutsch 

     Donnerstag 27.4.2017 Englisch 

     Donnerstag 24.5.2017 Mathematik

2.   Prüfung in den schriftlichen Prüfungsfächern mit landes-
weit einheitlicher Aufgabenstellung 
(1. Nachschreibtermin):

     Donnerstag 11.5.2017 Deutsch 

     Dienstag 16.5.2017 Englisch  

     Mittwoch 17.5.2017 Mathematik

3.   Verbindliche mündliche Prüfung in Englisch:

     Montag, 6.3.2017 – Freitag, 7.4.2017

4.   Bekanntgabe der Vornoten und Prüfungsleistungen in den
schriftlichen Prüfungsfächern:

     Freitag, 19.5.2017

5.   Prüfung in den mündlichen Prüfungsfächern und Nach-
prüfung in den schriftlichen Prüfungsfächern:

     Montag, 29.5.2017 – Freitag, 2.6.2017

6.   Beginn der schriftlichen Prüfungen:

     jeweils 8.00 Uhr bis 8.15 Uhr

7.   Ausgabe der Abschlusszeugnisse Sek. I:

     Donnerstag, 15.6.2017 – Samstag, 17.6.2017

Allgemein

1.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Für die Bildungsregion Ostfriesland wird zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine Lehrkraft als 

Bildungskoordinatorin / Bildungskoordinator
Schwerpunkt: Übergang Kindergarten – Grundschule

gesucht.

Die Wahrnehmung der Aufgabe erfolgt im Wege der Teil-Ab-
ordnung an die Ostfriesische Landschaft im Umfang der Hälf-
te der jeweils maßgeblichen Regelstundenzahl für den Zeit-
raum vom 1.8.2015 bis zum 31.7.2017.

Mit der Einrichtung der Bildungsregion verfolgen die Ostfrie-
sische Landschaft und die beteiligten vier Gebietskörperschaf-
ten in staatlich-kommunaler Verantwortungsgemeinschaft mit
dem Land Niedersachsen das Ziel, in einem kontinuierlichen
und langfristig angelegten Prozess die in der Region Ostfries-
land vorhandenen Bildungsinitiativen und Bildungsakteure zu
einem regionalen Bildungsnetzwerk auf- bzw. weiter auszu-

bauen. Auf diese Weise sollen Strukturen und Synergien ent-
stehen, die die Menschen einer Region zu einer höheren Bil-
dungsbeteiligung befähigen und ihre Bildungsbiografien best-
möglich unterstützen. Die Gestaltung der Übergänge zwi schen
den Bildungsbereichen ist dabei ein wichtiges Schwerpunkt-
thema in der Bildungsregion, damit Transparenz und An-
schlussfähigkeit der Bildungsangebote sichergestellt werden
können.

Die regionale Geschäftsstelle im Regionalen Pädagogischen
Zentrum (RPZ) der Ostfriesischen Landschaft übernimmt bei
der Umsetzung der in der Bildungsregion abgestimmten Maß-
nahmen koordinierende und unterstützende Aufgaben. Die
Bil dungskoordinatorin bzw. der Bildungskoordinator bringt
schul fachliche Expertise in die Arbeit der regionalen Ge-
schäftsstelle ein. Berufserfahrung als Erzieherin / Erzieher und
Grundschullehrkraft wäre wünschenswert.

Zu den Aufgaben der Bildungskoordinatorin / des Bildungsko-
ordinators gehören:
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1)  nachzulesen auch im Internet unter http://www.mk.niedersachsen.de
(-> Service -> Schulverwaltungsblatt – Stellenausschreibungen)
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–    im Übergangsbereich von Kindergarten und Grundschule
Ansprechpartnerin bzw. Ansprechpartner zu sein für Insti-
tutionen und Bildungsakteure in der Region und Themen
wie Sprachbildung, Ganztagsschule, Aufbau von Präventi-
onsketten sowie Integration von Flüchtlingskindern zu be-
arbeiten,

–    Koordinierung und Umsetzung der beschlossenen Maß-
nahmen der Steuergruppe sowie Berichterstattung in die-
sem Gremium,

–    Initiierung von Gremienarbeit und Vorbereitung der Sit-
zungen der Gremien sowie Vernetzungsarbeit,

–    Koordinierung bzw. Förderung der Kommunikation (so-
wohl innerhalb der Bildungsregion als auch bei Bedarf
zwischen Bildungsregionen), 

–    Organisation von Qualifizierungsmaßnahmen mit Koope-
rationspartnern,

–    Gestaltung der Öffentlichkeitsarbeit, in Absprache mit der
Ostfriesischen Landschaft, Koordination der inhaltlichen
Pflege der Internetpräsenz der Bildungsregion.

Bewerben können sich Lehrkräfte aller Schulformen im Ein-
gangsamt nach Ende der Probezeit oder im ersten Beförde-
rungsamt, soweit diese Lehrkräfte nicht Schulleiterinnen /
Schulleiter oder ständige Vertreterinnen / Vertreter von Schul-
leiterinnen / Schulleitern sind.

Bewerberinnen und Bewerber sollen über Kenntnisse des
Schulwesens in Niedersachsen und der Schulangebote vor Ort
sowie über Kenntnisse zentraler und regionaler bildungspoli -
tischer Entwicklungen verfügen. Erwartet werden Kenntnisse
kommunaler Strukturen, außerdem Erfahrungen in der Orga-
nisation von Entwicklungsvorhaben sowie Fähigkeiten zum
Management einer Organisationseinheit und zur Anwendung
neuer Informations- und Kommunikationstechnologien. Grund -
kenntnisse in der Organisation eines Verwaltungsarbeitsplat-
zes sind erwünscht.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden Gestaltungs-
und Entscheidungsbereitschaft sowie die Fähigkeit zum kon-
zeptionellen Denken erwartet. Darüber hinaus erfordert die
Aufgabe Kommunikationskompetenz, Teamfähigkeit und die
Fähigkeit zu Kooperation. Erwartet wird die Bereitschaft, sich
auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu engagieren.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Aufgaben-
wahrnehmung ist bedingt teilzeitgeeignet, soweit eine Lehr-
kraft die Aufgabe als Bildungskoordinatorin oder Bildungsko-
ordinator mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit wahr-
nimmt.

Die Bewerbung ist mit Lebenslauf und Stellungnahme zu den
im Ausschreibungstext vorliegenden Erwartungen sowie mit
einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Perso-
nalakte bis zum 31.8.2015 auf dem Dienstweg an die Nieder-
sächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück,
Mühleneschweg 8, 49090 Osnabrück, zu richten. Da die
Wahrnehmung der Aufgabe im Wege der Teil-Abordnung an
die Ostfriesische Landschaft erfolgt, wird die Auswahlent-
scheidung im Einvernehmen mit der Ostfriesischen Landschaft
getroffen. 

Weitere Auskünfte erteilen Herr Andreas, Tel.: 0541 314406,
oder die Leiterin des Regionalen Pädagogischen Zentrums der
Ostfriesischen Landschaft, Frau Dr. Kasper-Heuermann, Tel.:
04941 179949, E-Mail: kasper-heuermann@ostfriesische-
landschaft.de.

2.   Deutsche Auslandsschulen
Das Bundesverwaltungsamt - Zentralstelle für das Auslands-
schulwesen - schreibt folgende Schulleiterstellen an deut-
schen Auslandsschulen aus:

Deutsche Schule London, Großbritannien
(frei zum 1.8.2016; Bewerbungsschluss 31.8.2015)

Deutschsprachige Schule mit deutschem Schulziel
Klassenstufen: 1–12
Schülerzahl: 736

Deutsche Internationale Abiturprüfung, Doppelqualifikation
DIAP und International Baccalaureate
Abschlüsse der Sekundarstufe I

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II
BesGr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Sehr gute Englischkenntnisse sind erforderlich. 

Deutsche Schule Mexiko-Stadt (La Herradura – West),
Mexiko
(frei zum 1.8.2016; Bewerbungsschluss 30.9.2015)

Zweisprachige Schule mit gegliedertem Unterrichtsprogramm
und bikulturellem Schulziel
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 800
Deutsches Sprachdiplom I und II
Hochschulreifeprüfung
Landeseigener Sekundarabschluss mit nationaler Hochschul-
zugangsberechtigung
Ab 2019 Deutsches Internationales Abitur

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II
BesGr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Spanischkenntnisse sind erwünscht.

Deutsche Europäische Schule Singapur
(frei zum 1.8.2016; Bewerbungsschluss 30.9.2015)

Deutschsprachige Schule mit deutschem Schulziel
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 1204
Deutsches Sprachdiplom der KMK
Schulabschlüsse und Berechtigungen im Sekundarbereich I
Deutsches Internationales Abitur (DIA)
Sekundarabschluss des Landes (MYP)
International Baccalaureate (IB)

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II
BesGr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L

Sehr gute Englischkenntnisse sind erforderlich.

Christliche Deutsche Schule Chiang Mai, Thailand
(frei zum 1.8.2016; Bewerbungsschluss 30.9.2015)

Deutschsprachige Schule mit deutschem Schulziel
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 106
Schulabschlüsse und Berechtigungen im Sekundarbereich I
Deutsches Internationales Abitur (DIA)

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II
BesGr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen
des TV-L
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Gute Englischkenntnisse sind erforderlich.

Drittbewerbungen sind zulässig.

Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Be-
reitschaft zur Zusammenarbeit mit kulturellen Einrichtungen
im Gastland wird erwartet.

Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.
auslandsschulwesen.de zur Verfügung.

Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem
Dienstweg an das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für
das Auslandsschulwesen –, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu
richten. Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen
ist gleichzeitig an das Niedersächsische Kultusministerium,
Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden.
Außerdem werden die Bewerberinnen und Bewerber gebeten,
sich unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kultusministe-
rium zuständigen Referentin für das Auslandsschulwesen,
Frau Busse, in Verbindung zu setzen, Tel.: 0511 1207237; E-
Mail: eva.busse@mk.niedersachsen.de. Um direkte Übersen-
dung einer Ausfertigung des Bewerbungsschreibens, eines
ausgefüllten Fragebogens und eines tabellarischen Lebens-
laufs an die Zentralstelle (als Vorabinformation) wird gebeten.

Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschrei-
bung angegebenen Besoldungs- / Vergütungsgruppen inneha-
ben.

Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen
Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben.

Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen
zulässig, ansonsten werden sie nicht berücksichtigt.

3.   Auslandsschulen

Das Bundesverwaltungsamt sucht eine Lehrkraft für eine Tä -
tig  keit als

Prozessbegleiterin / Prozessbegleiter

in Paris / Frankreich
(frei zum 1.2.2016; Bewerbungsschluss 30.9.2015).

Als Voraussetzungen für den Einsatz als Prozessbegleiterin /
Pro zessbegleiter gelten:

–    Befähigung für das Lehramt an Gymnasien oder vergleich-
bare Qualifikation,

–    Erfahrungen im Auslandsschuldienst,

–    Leitungserfahrung (vorzugsweise Schulleitung),

–    langjährige Unterrichtserfahrung,

–    ausgewiesene Erfahrung im Bereich Qualitätsmanagement
von schulischen Systemen,

–    Erfahrungen im Projekt- und Prozessmanagement,

–    Identifikation mit dem pädagogischen Qualitätsmanage-
ment für Deutsche Auslandsschulen,

–    Beamtin / Beamter auf Lebenszeit im Schuldienst bis zur
BesGr. A 14 / A 15 (in begründeten Einzelfällen bis A 16)
bzw. unbefristet angestellte Lehrkraft mit entsprechender
Entgeltgruppe,

–    gute Fremdsprachenkenntnisse in Englisch und / oder ei-
ner anderen weltweiten Verkehrssprache.

Die Prozessbegleiterin / der Prozessbegleiter soll über eine ho -
he personale und soziale Kompetenz verfügen, insbesondere
über

–    Kommunikationskompetenz und Kooperationsfähigkeit,

–    interkulturelle Kompetenz,

–    Teamfähigkeit,

–    Selbstreflexionsfähigkeit,

–    Managementkompetenzen und Durchsetzungsfähigkeit,

–    hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit,

–    hohe Flexibilität bei der Arbeitszeit sowie Bereitschaft zu
häufigen und regelmäßigen Dienstreisen,

–    Kompetenz im Umgang mit elektronischen Medien und

–    eine von Wertschätzung und Respekt geprägte Haltung.

Erwünscht sind Erfahrungen in der Organisation und Durch-
führung von Fortbildungen.

Prozessbegleiterinnen / Prozessbegleiter nehmen u. a. folgen-
de Aufgaben wahr:

–    Analyse der Qualitätsmanagementprozesse der Einzel-
schule unter Einsatz einer schultypenspezifischen Analy-
sematrix (Stand der Schulentwicklung unter Berücksichti-
gung von schulinternen Ablauf-, Beteiligungs-, Kommuni-
kations- und Evaluationsprozessen und verankerten
Qua litätsroutinen),

–    Entwicklung von Vorschlägen für die weitere Ausgestal-
tung der Förderverträge,

–    Beratung und Unterstützung von Schulleitungen, Schul-
vereinsvorständen, Fachteams, Abteilungsteams und Steu-
ergruppen im Hinblick auf das Qualitätsmanagement der
Einzelschule und die Vernetzung in der Region,

–    Konzeptentwicklung zu von den fördernden Stellen defi-
nierten Schwerpunkten der Fortbildung,

–    Beratung von Schulen im Aufbau,

–    regelmäßige Rückmeldung an die Einzelschule in Form ei-
nes standardisierten Berichts zum Qualitätsmanagement
der Schule,

–    Beratung mit den Schulen über die schulinternen und re-
gionalen Fortbildungsnotwendigkeiten sowie über die Si-
cherung der Nachhaltigkeit von Fortbildungen, Impulsge-
bung für die zukünftige Schwerpunktsetzung der Fortbil-
dungsangebote der fördernden Stellen sowie regionales
Fortbildungsmanagement im Auftrag der ZfA (Organisati-
on, Umsetzung, Abrechnung über Projektmittel, Rechen-
schaftslegung der zentral gesteuerten und verantworteten
Maßnahmen und deren Evaluation),

–    Wahrnehmung ausgewählter Fortbildungsaufträge (z. B.
Peer-Schulungen),

-    regelmäßige Berichterstattung.

Besondere Hinweise:

Der Grundvertrag beträgt drei Jahre. Das Bewerberprofil soll
grundsätzlich eine sechsjährige Regel einsatzzeit ermöglichen.

Ansprechpartner zur Stelle:

Frau Luthe, Tel.: 022899358 8729, 
E-Mail: sandra.luthe@bva.bund.de

Herr Kruesemann, Tel.: 022899358 8728, 
E-Mail: wilhelm.kruesemann@bva.bund.de
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Ansprechpartnerin zum Bewerbungsverfahren:

Frau Fahr, Tel.: 022899358 8652,
E-Mail: heidi.fahr@bva.bund.de.

Die gesamte Tätigkeit als Prozessbegleiterin / Prozessbegleiter
erfolgt in großer Selbstständigkeit und Eigenverantwortung
und bietet erfahrenen und engagierten Lehrkräften die Chan-
ce einer höchst interessanten Auslandstätigkeit.

Bei Interesse setzen Sie sich bitte vor Abgabe einer Bewer-
bung zunächst unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kul-
tusministerium zuständigen Referentin für das Auslandsschul-
wesen, Frau Busse, Tel.: 0511 1207237, E-Mail: eva.busse@
mk.niedersachsen.de, in Verbindung.

Wenn Sie bereits in die Bewerberdatei der Zentralstelle auf-
genommen sind, teilen Sie bitte Ihr Interesse am Einsatz als
Prozessbegleiterin / Prozessbegleiter der Zentralstelle schrift-
lich (formlos) mit, und zwar spätestens bis zum Ende der Be-
werbungsfrist. Sollten Sie sich neu auf diese Stelle bewerben,
richten Sie bitte Ihre Bewerbung auf dem Dienstweg gleich-

falls spätestens bis zum Ende der Bewerbungsfrist an das
Bundesverwaltungsamt, Zentralstelle für das Auslandsschulwe -
sen, ZfA 3, 50728 Köln. Eine Kopie Ihrer Bewerbung schicken
Sie bitte gleichzeitig unmittelbar an die Zentralstelle.

Eine Berücksichtigung der Bewerbung kann nur bei rechtzeiti -
gem Eingang der vollständigen Bewerbungsunterlagen (Frei-
stellung, dienstliche Beurteilung) auf dem Dienstweg erfolgen.

Bewerbungsunterlagen erhalten Sie über die oben genannte
Adresse oder über die Homepage der Zentralstelle (www.aus-
landsschulwesen.de).

Das Bundesverwaltungsamt hat sich Frauenförderung zum
Ziel gesetzt. Daher werden Bewerbungen von Frauen beson-
ders begrüßt. Schwerbehinderte Menschen werden bei glei-
cher Eignung vorrangig berücksichtigt. Es wird lediglich ein
Mindestmaß an körperlicher Eignung verlangt.

Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen
zulässig, ansonsten werden sie nicht berücksichtigt.

Öffentliche Schulen und Studienseminare

Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgesetzes (NSchG) freie oder frei werdende
Planstellen an öffentlichen Schulen und an Studienseminaren ausgeschrieben:

1.   Muster der Ausschreibung: 

a)   Name der Schule und Schulform, Name des Studienseminars;

b)   Schulträger;

c)   Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung
(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen);

d)   soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule oder das Studienseminar, die Stelle, die gewünschte fachliche
oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit;

e)   bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist 
(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Wohnungsbeschaffung zulässig);

f)    Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder

g)   Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zuständigen Schule, Anschrift der Schule.

     Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Ausschreibung nach dem Niedersächsischen
Gleichberechtigungsgesetz (NGG): „(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“.

2.   Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Interessenten. Ziel ist es, Frauen und
Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwaltung zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils un-
terrepräsentierten Geschlechts werden daher besonders begrüßt.

3.   Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

4.   Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann durch Teilzeitbeschäftigung nur die
Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit ermäßigt werden. 

5.   Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienstwege an die zuständigen Regional-
abteilungen der Landesschulbehörde zu richten. Andernfalls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Landesschul-
behörde, die die Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den Bewerber zuständigen
Regionalabteilung der Landesschulbehörde auf dem Dienstwege anzuzeigen.

6.   Abweichend von Nr. 5 gilt: 

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind Bewerbungen unmittelbar an die
unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleichzeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zu-
ständigen Regionalabteilung der Landesschulbehörde anzuzeigen.



7.   Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthalten, gilt Folgendes:

     Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen
stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des sogenannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben worden sein
(vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss
der jeweilige Ausbildungsschwerpunkt (Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschriebe-
nen Stelle übereinstimmen oder es muss eine mindestens zweijährige überwiegende Unterrichtstätigkeit an dieser Schulform
nachgewiesen werden; die zweite Alternative gilt beim Ausbildungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktions-
stellen.

     Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Realschulen
oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für
das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschu-
len bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für
das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

     Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt für Sonder-
pädagogik bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien be-
werben.

     Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte bewerben, die jeweils für die einzelnen
vorhandenen Schulformen der zusammengefassten Schule bewerbungsfähig wären. 

     Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich I sowie um Stellen einer
Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin /
des Schulleiters und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehr-
befähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt- und
Realschulen oder für das Lehramt an Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Ge-
samtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem jeweiligen Schulzweig entsprechende
Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II
können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an
berufsbildenden Schulen in einem an der Schule geführten Berufsbereich bewerben.

8.   Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der tabellarische Lebenslauf muss
mindes tens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsdatum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergeb nisse
der ersten und zweiten Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. Bei Be-
werbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religionszugehörigkeit in der Übersicht ange-
geben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG). 

9.   Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an die Schule, an der die Stelle besetzt
werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen
Schulgesetz weitergegeben werden. 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der Landesschulbehörde / bei der Schu-
le, die die Stelle ausgeschrieben hat, eingehen. Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des Schul-
verwaltungsblatts vermerkte Ausgabedatum.

11.  Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen können aber auch auf Zeit über -
tragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG). 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen Kultusministeriums vom 16.4.2004
(I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaßnahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter.

13. Die Stellenausschreibungen von Leiterinnen und Leitern eines fachdidaktischen oder pädagogischen Seminars an den Studi-
enseminaren für Lehrämter erfolgen durch dreiwöchigen Aushang in den Schulen der entsprechenden Schulform im Zustän-
digkeitsbereich der Regionalabteilung der NLSchB sowie im Extranet (Schulinfo Niedersachsen) der NLSchB.
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Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Braunschweig

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Friedland
a)   Grundschule Friedland
b)  Gemeinde Friedland
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2016
f)   Herr Ballhausen,
     Tel.: 0551 3910415

2.  Goslar
a)   Grundschule Immenrode
b)  Stadt Goslar
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Frau Harms,
     Tel.: 0531 4843048

3.  Langelsheim
a)   Grundschule Langelsheim / 
     Astfeld
b)  Stadt Langelsheim
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
f)   Herr Solf,
     Tel.: 0531 4843032

4.  Salzgitter (Berichtigung)
Die im Schulverwaltungsblatt
4/2015 auf Seite 157 unter Nr. 10
bei den Schulformen der Grund-
schulen, Hauptschulen, Grund- und
Hauptschulen, Haupt- und Real-
schulen abgedruckte Stellenaus-
schreibung einer Rektorin / eines
Rektors (A 13 + Z) der Grundschule
St. Michael wird bezüglich Buch-
stabe d) wie folgt berichtigt:
d)   Die Stelle ist an einer katholi-
     schen Bekenntnisschule zu be-
     setzen. Voraussetzung für die 
     Bewerbung ist die katholische 
     Religionszugehörigkeit.

Realschulen

1.  Helmstedt
a)   Lademann-Realschule
b)  Landkreis Helmstedt
c)   Realschulkonrektorin / Real-
     schulkonrektor (A 14 + Z), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Herr Büsing,
     Tel.: 0531 4843012

2.  Peine
a)   Gunzelin-Realschule
b)  Landkreis Peine
c)   Realschulrektorin / Realschulrek-
     tor (A 15), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2015

f)   Herr Büsing,
     Tel.: 0531 4843012
     (erneute Ausschreibung)

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Braunschweig
a)   Gymnasium Kleine Burg
b)  Stadt Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2016
d)  Koordinierende Leitung des 
     Schulstandortes LeoBurg in der 
     Leopoldstraße einschließlich der 
     Organisation der gymnasialen 
     Oberstufe und des Abiturs an 
     diesem Standort, Koordinierung 
     der Jahrgänge 10 bis 12. Eine 
     spätere Änderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten.
f)   Frau Steckhan,
     Tel. 0531 4843689

Berufsbildende Schulen

1.  Salzgitter
a)   Ludwig-Erhard-Schule, Berufs-
     bildende Schulen Salzgitter
b)  Stadt Salzgitter
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2015
d)  An der Ludwig-Erhard-Schule 
     werden Bildungsgänge in den 
     Fachrichtungen Wirtschaft und 
     Verwaltung und Gesundheit ge-
     führt. Zu den Aufgaben gehören 
     insbesondere die Koordination 
     und Weiterentwicklung der du-
     alen Bildungsgänge beider Be-
     rufsfelder, die verantwortliche 
     Koordinierung der Vertretungsre-
     gelung sowie der Statistik. Er-
     wartet werden langjähriger Un-
     terrichtseinsatz in der Berufs-
     schule, fundierte EDV-Kenntnisse 
     (u. a. BbS-Planung) sowie Enga-
     gement und Kompetenzen in der 
     Schulentwicklung und im Quali -
     tätsmanagement auf der Basis 
     von EFQM bzw. dem Kernaufga-
     benmodell sowie Belastbarkeit, 
     Team- und Kommunikations-
     fähigkeit. Das Aufgabenprofil 
     unterliegt einer ständigen An-
     passung entsprechend den Erfor-

     dernissen der Schulentwicklung. 
     Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer an der Schule 
     geführten Fachrichtung.
f)   Herr Beckermann,
     Tel.: 0531 4843552

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Hannover

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Lehrte
a)   Albert-Schweitzer-Schule Lehrte,
     Grundschule
b)  Stadt Lehrte
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 1062448
     (erneute Ausschreibung)

2.  Salzhemmendorf
a)   Grundschule Salzhemmendorf
b)  Flecken Salzhemmendorf
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Börker,
     Tel.: 05531 936922

3.  Springe
a)   Grundschule Hinter der Burg
b)  Stadt Springe
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Kirchhoff-Bödecker,
     Tel.: 0511 1067076
     (erneute Ausschreibung)

4.  Stuhr
a)   Grundschule Moordeich
b)  Gemeinde Stuhr
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Hippenstiel,
     Tel.: 04242 16962124
     (erneute Ausschreibung)

5.  Wunstorf
a)   Grundschule Stadtschule
b)  Stadt Wunstorf
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Mau,
     Tel.: 0511 1062433
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Oberschulen

1.  Bockenem
a)   Oberschule Bockenem
b)  Landkreis Hildesheim
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14 + Z), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2016
f)   Herr Börker,
     Tel.: 05531 936922

Realschulen

1.  Wedemark
a)   Realschule Wedemark
b)  Gemeinde Wedemark
c)   Realschulrektorin / Realschul-
     rektor (A 14 + Z)
f)   Herr Möring,
     Tel.: 0511 1067038

Gesamtschulen

1.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Hannover-Linden
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe (A 15 + Z), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2016
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Andresen,
     Tel.: 0511 1062454

2.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule List
b)   Landeshauptstadt Hannover
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Fachbereich Deutsch und Ganz-
     tag / Projektbetreuung. Eine 
     spätere Änderung der Fachbe-
     reichszuordnung bleibt vorbehal-
     ten. 
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Nachtwey,
     Tel.: 0511 16842283
     Integrierte Gesamtschule List, 
     Röntgenstraße 6, 
     30163 Hannover

Berufsbildende Schulen

1.  Hannover
a)   Berufsbildende Schule 2 
     der Region Hannover
b)  Region Hannover
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2016
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer der beruflichen 
     Fachrichtungen Lebensmittel-
     wissenschaften oder Wirtschafts -
     wissenschaften. Im Zusammen-
     hang mit der Umsetzung des 
     Berufsschulkonzepts 2020 der 
     Region Hannover sind darüber 
     hinaus umfangreiche Erfahrun-
     gen im Bereich der Berufsein-
     stiegsschule erforderlich. Nähere 
     Informationen über die Schule 
     finden Sie unter http://www. 
      bbs2-hannover.de.
f)   Frau Otto,
     Tel.: 0511 1062333

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Lüneburg

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Langlingen
a)   Grundschule Langlingen
b)  Samtgemeinde Flotwedel
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Herr Reinert,
     Tel.: 05141 924744
     (erneute Ausschreibung)

2.  Seevetal
a)   Grundschule Fleestedt
b)  Gemeinde Seevetal
c)   Rektorin / Rektor (A 13) 
f)   Frau Kuhlmann,
     Tel.: 04131 152524

3.  Stade
a)   Grundschule Haddorf
b)  Stadt Stade
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z), 
     frei zum 1.2.2016
f)   Herr Schwebe,
     Tel.: 04721 662314 oder 
     04141 935131

4.  Wienhausen
a)   Grundschule Wienhausen
b)  Samtgemeinde Flotwedel
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Herr Reinert,
     Tel.: 05141 924744
     (erneute Ausschreibung)

Oberschulen

1.  Schiffdorf
a)   Oberschule Schiffdorf
b)   Landkreis Cuxhaven
c)   Oberschulkonrektorin / 
     Oberschulkonrektor 
     (A 14 + Z) 
f)   Herr Kück,
     Tel.: 04721 662313 

Förderschulen

1.  Lüneburg
a)   Schule am Knieberg, Förderschu-
     le mit dem Schwerpunkt geistige
     Entwicklung
b)  Landkreis Lüneburg
c)   Förderschulkonrektorin / Förder-
     schulkonrektor (A 14 + Z)
f)   Frau Bleich,
     Tel.: 04131 152149

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Buchholz
a)   Gymnasium am Kattenberge 
b)  Landkreis Harburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordination des Aufgabenfeldes 
     C, Organisation der Abiturprü-
     fung, Budgetverwaltung, Verwal-
     tung der Lehr- und Lernmittel. 
     Gute EDV-Kenntnisse sind erfor-
     derlich. Eine spätere Änderung 
     der Aufgabenzuordnung bleibt 
     vorbehalten.
f)   Frau Reimers,
     Tel.: 04131 152745

Gesamtschulen

1.  Seevetal
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Seevetal, i. A.
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b)  Landkreis Harburg
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter 
     einer Gesamtschule (A 15)
f)   Frau Assenheimer,
     Tel.: 04131 152168

2.  Stade
a)   Integrierte Gesamtschule Stade
b)  Hansestadt Stade
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14)
g)  Herr Moser-Kollenda,
     Tel.: 04141 7977934
     Integrierte Gesamtschule Stade, 
     Am Hohen Felde 40, 
     21682 Stade
     (erneute Ausschreibung)

Studienseminare

1.  Lüneburg
a)   Studienseminar Lüneburg für das
     Lehramt für Sonderpädagogik
c)   Seminarkonrektorin / Seminar-
     konrektor (A 14 + Z), frei zum 
     1.8.2016
d)  Erforderlich sind mehrjährige Er-
     fahrungen in der Lehrerausbil-
     dung (Vorbereitungsdienst) so-
     wie fundierte Kenntnisse im Be-
     amten-, Verwaltungs- und Prü-
     fungsrecht (Staatsprüfungen). 
     Kompetenzen im Bereich der 
     Qualitätsentwicklung eines Stu-
     dienseminars (Seminarprogramm),
     in der Koordination der Ausbil-
     dung pädagogischer und fachdi-
     daktischer Seminare (Seminar-
     curriculum) und in der Koopera-
     tion mit anderen Institutionen 
     sowie Teamfähigkeit werden 
     vorausgesetzt. Weiterhin werden
     fundierte Kenntnisse in Fragen 
     laufender Lehrerbildungsrefor-
     men und aktueller bildungspoli-
     tischer Entwicklungen (Inklusion)
    erwartet. Voraussetzung für die 
     Bewerbung ist die Befähigung 
     für das Lehramt für Sonderpä -
     dagogik.
f)   Herr Kück,
     Tel.: 04721 662313

2.  Stade
a)   Studienseminar Stade für das
     Lehramt an Gymnasien
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Leiterin / Leiter 
     eines Studienseminars (A 16)
d)  Erfahrungen in der Ausbildung 
     von Lehrkräften im Vorberei-
     tungsdienst sind erforderlich. 

     Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist das Lehramt an Gymna-
     sien. Die Ausschreibung erfolgt 
     vorbehaltlich der Zustimmung 
     des Ausschusses für Haushalt 
     und Finanzen des Niedersächsi-
     schen Landtages zur Wiederbe-
     setzung.
f)   Herr Broy,
     Tel.: 04131 152726

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Osnabrück

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Bohmte
a)   Christophorus-Schule, 
     Grundschule
b)  Gemeinde Bohmte
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule, Schule für 
     Schülerinnen und Schüler 
     katholischen Bekenntnisses
f)   Herr Andreas,
     Tel.: 0541 314406
     (erneute Ausschreibung)

2.  Brake
a)   Grundschule Kirchhammelwarden
b)  Stadt Brake
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z), 
     frei zum 1.8.2015
f)   Frau Thiesen,
     Tel.: 0441 9499812

3.  Cloppenburg
a)   Paul-Gerhardt-Schule, 
     Grundschule
b)  Stadt Cloppenburg
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), frei zum 1.8.2015
d)  Ganztagsschule, Schule für 
     Schülerinnen und Schüler evan-
     gelischen Bekenntnisses
f)   Herr Barth,
     Tel.: 0441 9499843
     (erneute Ausschreibung)

4.  Delmenhorst
a)   Hauptschule im Schulzentrum 
     West
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), frei zum 1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Book,
     Tel.: 0441 9499848
     (erneute Ausschreibung)

5.  Neuenhaus
a)   Grundschule Neuenhaus
b)  Samtgemeinde Neuenhaus
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Ganztagsschule. Es können sich 
     auch Lehrkräfte mit der Lehrbe-
     fähigung für das Lehramt an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen 
     (Schwerpunkt: Hauptschule und 
     Realschule) bewerben.
f)   Frau Westerkamp, 
     Tel.: 05931 933716
     (erneute Ausschreibung)

6.  Nordhorn
a)   Grundschule Blanke
b)  Stadt Nordhorn
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), frei zum 1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Nögel,
     Tel.: 05931 933730
     (erneute Ausschreibung)

7.  Rhauderfehn
a)   Grundschule Langholt
b)   Gemeinde Rhauderfehn
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.2.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Radomski,
     Tel.: 04941 131000
     (erneute Ausschreibung)

8.  Stadland
a)   Grundschule Seefeld
b)  Gemeinde Stadland
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Frau Thiesen,
     Tel.: 0441 9499812

Oberschulen

1.  Apen
a)   Oberschule Augustfehn
b)  Gemeinde Apen
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als didaktische Leiterin / 
     didaktischer Leiter (A 14)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Janßen,
     Tel.: 0441 9499811

2.  Dörpen
a)   Oberschule Dörpen
b)  Samtgemeinde Dörpen
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als didaktische Leiterin / 
     didaktischer Leiter (A 14 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Mull,
     Tel.: 05931 933718
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3.  Garrel
a)   Oberschule Garrel
b)   Gemeinde Garrel
c)   Zweite Oberschulkonrektorin / 
     Zweiter Oberschulkonrektor 
     (A 14), voraussichtlich frei zum 
     1.2.2016
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Barth,
     Tel.: 0441 9499843

4.  Hagen a. T. W.
a)   Oberschule Hagen a. T. W. 
     (Stammschule), Oberschule 
     Domschule Osnabrück in kirchli-
     cher Trägerschaft (Einsatzschule) 
b)   Gemeinde Hagen (Stammschule),
     Schulstiftung im Bistum Osna- 
     brück (Einsatzschule)
c)   Oberschuldirektorin / Oberschul-
     direktor (A 15 + Z)
d)  Voraussetzung für die Stellenbe-
     setzung ist, dass die Lehrkraft im
     niedersächsischen Landesdienst 
     tätig sein muss und die Bereit-
     schaft besteht, sich nach § 155 
     Abs. 2 NSchG in den Dienst an 
     Schulen in kirchlicher Träger-
     schaft beurlauben oder weiter-
     hin beurlauben zu lassen.
f)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde Herr Gillmann,
     Tel.: 0541 314325
     Schulstiftung im Bistum Osna -
     brück Frau Schwedhelm,
     Tel.: 0541 318352

5.  Weener
a)   Oberschule Weener, Oberschule 
     mit Gymnasialzweig
b)  Landkreis Leer
c)   Oberschuldirektorin / Oberschul-
     direktor (A 15 + Z)
d)  Ganztagsschule. Es können sich 
     auch Lehrkräfte mit dem Lehr-
     amt für Sonderpädagogik bewer-
     ben, die über die Lehrbefähigung
     für ein Unterrichtsfach für den 
     Sekundarbereich I verfügen.
f)   Frau de Vries,
     Tel.: 04941 131018

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Damme
a)   Gymnasium Damme
b)  Landkreis Vechta
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2016

d)  Koordinierung des Aufgabenfel-
     des A, Koordinierung des Sekun- 
     darbereichs I, Koordination des 
     Ganztagsbereichs und der The-
     aterprojekte, Koordination und 
     Betreuung aller Präventionspro-
     jekte der Schule, Mitwirkung in 
     der Schulverwaltung. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgabenzu-
     ordnung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Schüring,
     Tel.: 0541 314410

2.  Löningen
a)   Copernicus Gymnasium Löningen
b)  Landkreis Cloppenburg
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), voraussicht-
     lich frei zum 1.10.2015
f)   Herr Schüring,
     Tel.: 0541 314410
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

Gesamtschulen

1.  Aurich
a)   Waldschule Egels, Integrierte 
     Gesamtschule
b)  Landkreis Aurich
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor oder Gesamtschulrektorin / 
     Gesamtschulrektor als didakti-
     sche Leiterin / didaktischer Leiter
     einer Gesamtschule mit einer 
     Schülerzahl im Sekundarbereich I
     von mehr als 540 (A 15), frei 
     zum 1.8.2016
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Heinrich,
     Tel.: 0541 314296

2.  Großefehn
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Großefehn
b)  Gemeinde Großefehn
c)   Rektorin / Rektor als Leiterin / 
     Leiter des Hauptschulzweigs ei-
     ner Kooperativen Gesamtschule 
     mit einer Schülerzahl von 134 
     bis 180 (A 12 + Z)
g)  Herr Dr. Cronshagen,
     Tel.: 04943 787
     Kooperative Gesamtschule Große -
     fehn, Kanalstraße Nord 91a, 
     26629 Großefehn

3.  Hage
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Hage-Norden
b)  Samtgemeinde Hage

c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Deutsch / musisch-
     kulturelle-Bildung. Eine spätere 
     Änderung der Fachbereichszu-
     ordnung bleibt vorbehalten. Es 
     können sich Lehrkräfte mit dem 
     Lehramt an Grund- und Haupt-
     schulen, an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen, an Realschulen 
     oder an Gymnasien bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Wimberg,
     Tel.: 04931 97870
     Kooperative Gesamtschule Hage,
     Bahnhofstraße 2a, 26524 Hage

4.  Osnabrück
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Osnabrück-Schinkel
b)   Stadt Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor oder Gesamtschulrektorin / 
     Gesamtschulrektor als didakti-
     sche Leiterin / didaktischer Leiter
     einer Gesamtschule mit einer 
     Schülerzahl im Sekundarbereich I
     von mehr als 540 (A 15), frei 
     zum 1.8.2016
e)   Die Stelle ist auf Zeit (zwei 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Neumann,
     Tel.: 0541 314280

Berufsbildende Schulen

1.  Oldenburg
a)   Bildungszentrum für Technik und
     Gestaltung
b)  Stadt Oldenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2016
d)  Koordinierung der schulfachli-
     chen und schulorganisatorischen 
     Aufgaben in den Bereichen der 
     Berufsoberschule Technik, der 
     Fachoberschule Technik, der Be-
     rufsfachschule für Informatik so-
     wie der umwelttechnischen Be-
     rufe. Zum Aufgabenprofil gehört 
     die Entwicklung eines schulwei-
     ten EDV-Zertifizierungswesens 
     (Cisco, Microsoft, etc.). Erwartet 
     werden Kompetenzen im Umgang
     mit BBS-Planung sowie im Be-
     reich des schulischen Qualitäts -
     managements auf der Basis des 
     KAM-BBS, Kenntnisse und Er-
     fahrungen in der Curriculumar-
     beit sowie in der Unterrichts- 
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     und Teamentwicklung. Voraus-
     setzung für die Bewerbung ist 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen mit mehrjährigen unter-
     richtlichen Erfahrungen in den 
     oben genannten Schulformen. 
     Das Aufgabenprofil unterliegt 
     der kontinuierlichen Anpassung 
     entsprechend den Anforderun-
     gen der Schulentwicklung. Nähe-
     re Informationen zur Schule er-
     halten Sie unter www.bztg-
      oldenburg.de.
f)   Herr Pietsch,
     Tel.: 0541 314388

2.  Osnabrück
Die im Schulverwaltungsblatt
7/2015 auf Seite 337 unter Nr. 6
bei der Schulform Berufsbildende
Schulen abgedruckte Stellenaus-
schreibung wird bezüglich Buchsta-
be a) wie folgt berichtigt:
a)   Berufsbildende Schulen des 
     Land kreises Osnabrück, Brink-
     straße

3.  Papenburg
a)   Berufsbildende Schulen Papen-
     burg – gewerbliche und kauf-
     männische Fachrichtungen –
b)  Landkreis Emsland
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2016
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist das Lehramt an berufs-
     bildenden Schulen im Berufsfeld
     Metalltechnik. Zum Aufgaben-
     profil gehören die Koordinierung
     der schulfachlichen und schulor-
     ganisatorischen Aufgaben für 
     die Bildungsgänge der Abteilung
     Metall- und Fahrzeugtechnik 
     (Berufsschule, Fachschule Me-
     talltechnik, Berufsfachschule, 
     Berufseinstiegsschule), die Koor-
     dinierung der Kooperationen mit
     den allgemein bildenden Schulen
     (RdL) sowie die Organisation der
     Arbeitssicherheit. Erwartet wer-
     den Kompetenzen im Bereich des

     schulischen Qualitätsmanage-
     ments auf Basis des Kernaufga-
     benmodells (KAM-BBS). Das 
     Aufgabenprofil unterliegt einer 
     kontinuierlichen Anpassung ent-
     sprechend den Anforderungen 
     der Schulentwicklung. Eine spä-
     tere Änderung der Aufgabenzu-
     ordnung bleibt vorbehalten.
f)   Frau Homann,
     Tel.: 0541 314447

4.  Wilhelmshaven (Berichtigung)
Die im Schulverwaltungsblatt
7/2015 auf Seite 338 unter Nr. 8
bei der Schulform Berufsbildende
Schulen abgedruckte Stellenaus-
schreibung wird bezüglich Buchsta-
be c) wie folgt berichtigt:
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2016.

Schulen in freier Trägerschaft 

1.  Loccum

Im Religionspädagogischen Institut Loccum ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt die Stelle (A 13 / A 14) einer Lehrkraft
mit dem Unterrichtsfach Evangelische Religion (Lehramt an
Gymnasien / Lehramt an berufsbildenden Schulen) oder eines
Pastors / einer Pastorin als

Dozentin / Dozent für theologische Fortbildung 
und Kirchenpädagogik

zu besetzen.

Die Stelle ist auf fünf Jahre befristet, eine Verlängerung ist
möglich.

Zu den Aufgaben gehören insbesondere:

–    Entwicklung, Planung, Durchführung und Auswertung von
Konzepten theologischer Fortbildung (vor allem für (kate-
chetische) Lehrkräfte),

–    Entwicklung und Gestaltung von Fortbildungen im Bereich
Religionstheologie und Dialog der Religionen in der Schule,

–    Konzeptionierung und Durchführung kirchenpädagogi-
scher Arbeit, vor allem Fortführung zentraler Aus-, Fort-
und Weiterbildung für Kirchenpädagoginnen und Kirchen-
pädagogen und ihrer Netzwerkarbeit,

–    Publikationstätigkeit,

–    Mitarbeit im Kollegium des RPI Loccum.

Wir suchen eine engagierte Religionspädagogin / einen enga-
gierten Religionspädagogen bzw. Theologin / Theologen mit:

–    umfassenden Kenntnissen sowie hoher Sprachfähigkeit im
Bereich evangelischer Theologie,

–    Aufgeschlossenheit für interreligiöse Fragestellungen und
die Auseinandersetzung mit säkularen Weltsichten,

–    vertieften Kenntnissen im Bereich der Religionspädagogik,

–    Kompetenzen im Bereich Kirchenpädagogik,

–    Erfahrungen im Erteilen von Religionsunterricht sowie im
Bereich der Fortbildung bzw. Erwachsenenbildung,

–    Freude an Teamarbeit.

Vorausgesetzt wird die Bereitschaft zu regelmäßiger Reise -
tätigkeit in Niedersachsen (Führerschein B). Gewünscht wird,
den Wohnsitz in Loccum oder der näheren Umgebung zu neh-
men. 

Bewerberinnen / Bewerber in einem Beamtenverhältnis des
Landes können gemäß den schulrechtlichen Bestimmungen
beurlaubt werden.

Nähere Auskünfte erteilen Frau Dr. Gäfgen-Track, Tel.: 0511
1241318, und Frau Dr. Leonhard, Tel.: 05766 81137.

Bewerbungen sind bis zum 31.8.2015 an das Landeskirchen-
amt der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers,
Frau Dr. Gäfgen-Track, Postfach 3726, 30037 Hannover, zu
richten. 


